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28. Nachtragssatzung vom *           zur Gebührensatzung für das Bestattungswesen auf den 
Friedhöfen der Stadt Wermelskirchen vom 17.03.1976 
 
 
Aufgrund der §§ 7 – 9 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV NRW 1994 S. 666/SGV NRW 2023), 
zuletzt geändert durch Artikel 3 des Gesetzes vom 29.09.2020 (GV NRW, S. 916) und der §§ 2, 
4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG NRW) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 21.10.1969 (GV NRW S. 712/SGV NRW 610), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 19.12.2019 (GV NRW S. 1029) sowie der Satzung für die Friedhöfe 
der Stadt Wermelskirchen (Friedhofssatzung) vom 06.11.2006 hat der Haupt- und 
Finanzausschuss  unter Inanspruchnahme von § 60 Abs. 2 Gemeindeordnung Nordrhein-
Westfalen am *              folgende 28. Nachtragssatzung zur Gebührensatzung für das 
Bestattungswesen auf den Friedhöfen der Stadt Wermelskirchen vom 17.03.1976 beschlossen: 
 
 

 
§ 1 

 
Der Gebührentarif zur Gebührensatzung für das Bestattungswesen auf den Friedhöfen der Stadt 
Wermelskirchen wird in Ziffer V wie folgt ergänzt: 
 

V. Einrichtung von Grabstätten auf dem Waldfriedhof und Friedhof Dabringhausen 
 
9. Urnenrasenreihengrab (Einrichtung und Pflege) 466 € 

 
 
 
    
 
   § 2 
 
 
Diese 28. Nachtragssatzung tritt am 01.01.2021 in Kraft. 


